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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . SS .
Dienstag , den 11 . April 1843 .

jV .89 .) Mannheim . Niederländische

Dampfschifffahrt» Gesellschaft.

nach allen Stationen : Mainz , Koblenz , Köln und Rotterdam und vieo versa.
Abfahrt von Mannheim :

jeden Dienstag nnd Samstag Morgens ZVr Uhr .
Die Booie dieser Gesellschaft korrespondircn mit dem jeden Dienstag von Rotterdam nach London fahrenden „ Batavier " , übernehmen zugleichGüter und sind die einzigen , welche direkt ohne Umladung in 2Vr Tagen nach Rotterdam fahren . Auch befördern dieselbe » P a ssa g i e r e nach

Amerika auf eine sehr billige , schnelle und bequeme Weise . Nähere Auskunft ertheilt der Agent
Mannheim , den 15 . März 1843 .

L . W . Renner .
jV . 415 .3j Mainz .

Expedition nach Nord - Amerika .
Wöchentlich mit Dampfschiffen in 3 bis 4 Tagen nach Havre und, ohne Aufenthalt , mit Postschiffen nach New - Vvrk

kostet für Erwachsene . . ' . 70 fl .Ebenso über Havre , mit dreimastigen Paketschiffennach New - Orleans 63 fl .Alle 14 Tage mit Dampfschiffen und Eilfuhren in 7 Tagen nach Bremen und ohne Aufenthalt , mit dreimastigen
Paketboten nach New - Bork . 60 st .

Ebenso über Bremen , mit dreimastigen Paketbooten „ ach Bal¬
timore . 60 fl .Jeden Monat 1 bis 2 Mal mit Dampfschiffen- ln 3 Tagen nach Antwerpen und von da mit Dreimastern nach

New - Jork . 56 fl .Großen Gesellschaften, sowie Familien mit Kindern werden Ermäßigungen zugestandsu.
Nähere Bedingungen und Auskunft bei den Agenten »nd in meinem Bureau .

IBr . G . StreckerMainz , den 26 . März 1843.
In Karlsruhe und Knielingen

bei Ernst Glock.
In Mannheim

bei Rosenfeld , Müller K Glock.
sv .4l4 .j Karlsruhe .

„Die Adler des Oberrheines
fahren von Knielingen während des Monats April , vom 5 . an , in Verbindung mit derdüffel -
dorfer Gesellschaft nnd der General Steam -Navigation Kompany bis London ,T ä g l i ch

zu Thal : zu Berg :
Mittags 12 */2 Uhr nach Mainz . Morgens 8 Uhr nach Straßburg , zum Anschluß an den'

Eisenbahnzug nach Basel .Die Omnibus fahren von Karlsruhe Morgens um 6 V2 Uhr für die Bergreift , und
Vormittags 11 Uhr für die Thalreise nach Knieling en zur unmittelbaren Abfahrt .Die An - und Abfahrt ist bei Kaufmann Ernst Glock dahier , Spitalstraße Nr . 61 , welcher, wie die Herren

Agenten : i Heinrich Rofenfeld ,
. ^ . . !» - k c. . Gersendörfer Sk Chaudonetjede nähere Auskunft ertheil»,,. ^

Literarische
^

Anzeigen .
(V .386 . 1 ) Stuttgart . Bei Beck Sk Frankel

ist erschienen und vorräthig bei O . ^AvlHNiaNN >n
Karlsruhe :

Ueber

den nieder « Adel
und dessen

politische Stellung
in

Drnlschlemd .
8 . Preis geheftet 48 kr .

Diese Schrift behandelt einen Gegenstand, der in neuester
Zeit viele Aufmerksamkeit erregt hat . Der nachstehende Jn -
holt Zkigt , baß in derselben die Verhältnisse des Adels in
allen Beziehungen beleuchtet sind, und so wird wohl Jeder ,

allgemeinen Ausbildung deutscher Zustände An-
theu nimmt , auch diese Abhandlung mit Befriedigung lesen .

1. Kap . Von der Benimmung des deutschen Adels in
konstitutionellen Staaten .

2 . Kap .

2 . Kap .

Von den Hindernissen , welche der Bestimmungdes Avels bisher im Wege standen .Von den Mitteln . um dem Abel die ihm ge¬bührende Stellung zu geben .

sV . 3gO .3s Karlsruhe .

Bei herannahender Frühlingszeit erlaube ich mir,mein Lager der neueßen und besten Handbücherder Gartenkunst und Blumenzucht bestens
zu empfehlen.

G Holtzmann ,
Buchhändler in Karlsruhe

SSSSVMWW «
„ ^ Leipzig . Bei mir ist erschienen und durchalle Buchhandlungen zu beziehen :

Sst . Asverus ,Die Denunziation der Römer und ihrgeschichtlicher Zusammenhang mit dem

ersten prozesteinleitenden Dekrete Gr.
8 . 2 fl . 42 kr .

A . Thdr . tvoenigcr ,Das Sacralsystem und das Provokati -
onsversahren der Römer . Zwei Beiträge
zur Kunde des römischen Staats - » nd RechtslebenS .
Gr . 8 . 3 fl . 12 kr .
Leipzig , im März 1843 .

F . A . Brockhaus
Vorräthig b ei A Bielefeld in Karlsruhe .
sV .529 . 1s K a r l S r u h e und R a st a t t. So eben ist

erschienen und in allen Buchhandlungen zn haben , in Karls¬
ruhe und Rastatt in den Hofbuchhandlungen von G .
Braun und A . Knittel :

Was hat Frankreick » in der orientalischen Frage
mit Recht gewollt ? Beantwortet von kaul 1-uerrior
>1- i»» ni » - < , und aus dem Franz , übersetzt von einem
kath 0 l . Gcistlichen - gr . 8 . geh . Preis 36 kr .
oder S ggr .

0 jV .389 .3j Karlsruhe . S

Z Andarhtsbücher . ^
2 Eine Auswahl der besten » nd schönsten Gebet-, An- ^
LdachtS - und Gesangbücher in einfachen und eleganten »3 Einbänden ist stets vorräthig bei ^Z <K . HoltzME , ^

Luchhändler in Karlsruhe. ^
iZWWLSLMstWSMSMWSsi ?-!

sV .5l9 . ls Karlsruhe . ( E . B . Nr . 571 .
Z u r N a ch r ! ch t .) Bei Unterzeichnetem Bureau
sind folgende Kapitalien auf gerichtliche Pfandur -
kunde zum Ausleihen angegeben in 500 fl . . 600 fl .bis >000 fl . , 1200 fl . , 1600 fl , 2000 fl , 4000 fl . und5000 st . bis 6000 fl . Pfleggeloer , ferner 24 000 fl.

Karlsruhe , den 8 . Apnl 1843 .
Oeffentliches Geschäftsbureau von W . Kölle ,

Kasernenstraße Nr . 4 .
s-V533 . 1 s- Leipzig . (Gesuch .)Ein Stahlstecher , welcher im histori¬

schen Fache vollkommene Ausbildung be¬
sitzt , kann sofort auf ein paar JahreArbeit oder Engagement erhalten ; jedoch kann n u r aufeinen tüchtigen Mann vom Fache reflektier werden. Probe¬

arbeiten , so wie Bedingungen sind an E . Pönicke L» Sohnin Leipzig franko einzuftndcn.
» 298 - 3j Karlsruhe . (Nach¬

richt an die Herren Aktionäre
der badischen Mob iliarfeuer -

versicherungsanstatt des Phönir .)
Die Verzinsung der am t . Mai 1835 und

1837 ausgegebenen Aktien geschieht zu vier
Prozent .

Demzufolge werden die am 1 . Mai d . I .
fälligen Koupons von da an bei unserer Zen¬
tralkasse , bei der Generalagentur in Gengen¬
bach nnd bei sämmtlichen Agenturen desGroß -
herzogthnms eingelöst , welch ' letztere sich auf
die Einlösung der Koupons der Herren Aktio¬
näre ihrer refp . Agentnrbezirke beschränken,
und sich im Uebrigen wie in früheren Jahren
benehmen mögen .

Karlsruhe , den 23 . März 1843 .
Verwaltungsrath der badischen Mobiliarver¬

sicherungsanstalt .
sV .483 3j Nr . 4580 . Ettlingen . ( Bekannt¬

machung .) Der höheren Ortes genehmigte Bau einer
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neuen KirLe zu Burbach soll sobald als möglich begonnen

werden . Im Einverständnisse mit der großh . Bezirksbauin¬

spellion Rastatt haben wir jedoch zur Kontrole über den

pünktlichen Vollzug der Baubedingungen die Ausstellung eines

BauaufseherS für zweckmäßig erachtet , und laden diejenigen

Architekten , welche sich diesem Geschäfte unterziehen wollen ,

mit dem Anfügen zur baldigen Meldung bei diesseitiger

Stelle ein , daß eine Tagsgebühr von 2 st bis 2 st. 30 kr.

von den baupflichtiqen Korporationen vecwilligt worden

Ettlingen , den April >843 .
Großh . bad. Bezirksamt .

W u n d t .

si4 .464 .3j Nr . 8Vl . Freiburg .

Hofgutversteigerung .
Die Wiltwe und Erben des verstorbenen

HoftathS Karl v. Rotteck lasten ihr eigenthümlicheS , am

Roßkopf gelegenes Hofgut , und zwar vorerst mit der ganzen

HofgutSeinrichtung und sodann ohne dieselbe am

Dienstag , den 25 . April d . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

aus dem Hofgute selbst einer öffentlichen Steigerung auS -

setzen .
DaS Hofgut besteht aus einem WirthschaftS - und Wohn¬

gebäude mit Schopf , Scheuer und Stallungen , aus einem

neu von Sie >n gebauten Wohnhaus « und aus folgenden

Grundstücken :
1 ) Matten 20 Zauchert 174 Ruthen ,
2 ) Ackerfeld 69 „ 18 „
3 ) Baumgarten 4 „ ILO „
4 ) Waidfelb 45 , , 286 „
5) Wald ^ „ 120 „
6) Hausplatz u . Garten , 1 „ 130 „

1S6 Zauchert 48 Ruthen .

Die HofgutSeinrichtung besteht in dem vorhandenen Vieh¬

stande , Schiff , Geschirr und den für Aussaat nöthigen

Früchten , worüber ein besonderes Verzeichniß bci der Stei¬

gerung vorgelegt und bekannt gemacht wird .
Der Anschlag und Ausrufspreis des HokgutS mit Ein¬

schluß der Gutseinrichtung beträgt 24,000 fl. , ohne dieselbe

aber 22,500 fl .
Vom Kaufschilling ist ein Viertel vor der Uebergabe

entweder baar oder durch Abtretung von soliden Obligatio¬

nen oder StaatSpapieren zu bezahlen .

Die weitern Bedingungen werden bei der Steigerung

bekannt gemacht .
Freiburg , den 4 . April 1843 .

bad . StadtamtSrcvisorat .
N . Hermanuz .

s4 .397 .3j Burbach . ( Liegen¬
schaftenversteigerung . ) Dem

Anton Laub , Bürger und Hirschwirth

dahier , werden in Folge richterlicher

_ ^ Verfügung vom 20 . d . M . , Nr . 3719 ,

die unten benannten Liegenschaften
Donnerstag , den 4 . Mai d . 3 .,

Vormittags 10 Uhr ,
auf dem hiesigen Rathhaufe im ZwaugSwege öffentlich ver¬

steigert , w-vzu die Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen

werden , daß der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der

Schätzungspreis erreicht wirb :
Häuser und Gebäude .

Nr . 1 .

Eine anderthalbstöckige Behausung sammt Keller , zwei

Ställen , Schopf , Scheuer und Nebengebäude mit Backofen

Hvlzremise , sodann 4 Schweinställe » , Gaststall , mit der

ewigen Schildgerechtigkeit zum Hirsch , einerseits sich selbst ,

anderseits Jakob KrÄtz d. ä . , vornen die Gaffe , Hintender

Garten .
Nr . 2 .

Ungefähr 1 Vrtl . 11 Rth . Gras - und Baumgarten

einerseits Franz Bauer , anderseits Joseph Bauer , hinter

dem Hause .
Barbach , den 29 . März 1843 .

Bürgermeisteramt .
M e r k l i n g e r .

vst . Speigler ,

sl4 .511 .3j Waibstadt .

Mühleverpa
t u n g.

Die hiesige städliiche Mühle ,
deren Pacht sich mit dem 2 .
April 1814 endet , wird

Montag , den 1 . Mai d . 3 . ,
Morgens 9 Uhr ,

auf hiesigem Ratbhause in weitern sechsjährigen Bestand

versteigert .
--

Zugleich soll auch ein Versuch gemacht werden , die aus

einem Schäl - uns 4 Mahlgängen bestehende , in gutem Zu¬

stande befindliche Muhte aut Eigenlhu », zu versteigern .

Man ladet hierzu mit dem Anzügen ein , daß auswär

tige SieigerungSliebhabec sich mit legale » Sitten - und Ber -

mvgenSzeugnissen auszuweisen habe » .

Waibstadt , den 3 . Apr >1 1813 .
Bürgermeisteramt .

V e i t e n h e r m e r .
vckt. S e e b e r .

s 4 . 548 . 3 > Nr . 409 . Freiburg .

( Lieferung von hydraulischem
Kalk .) Zu dem Bau der verschiedenen

UebcrgangSwerke bei dem Eisenbahnban wer¬

de » mehrere tausend Zeniner hydraulischer
Kalk erfordert . Diejenigen , welche die Lie¬

ferung desselben übernehmen wollen , werde » eingcladen , ihre

Ang bole bis zum 24 . d . M . bei der Unterzeichneten Sielte

schriftlich einzureichen , wo inzwischen die Lieferungsbedingungen

«ingesehen werden können .

Fre bürg , den 8 . April 1843 .

Großh . bad . Wasser - und Straßenbauinspektion .
Moral .

s Id. 499 1 ) Nr . 7421 . Buchen . ( Schukvenliqui -

dairon . 1 Ueber das Bei mögen des M o s e « K l e i n ,

Mczgers von Hainstabt , haben wir Gant erkannt und wird

Tagsahrt zum RichngstellungS - und PorzugSversahren aus

Montag , den 8 . Mai d . I . .

Vormittags 8 Uhr ,
anberaumt .

Wer nun , aus was immer für einem Grunde , einen

Anspruch an diesen Schuldner zu machen hak . har solchen in

genannter Tagsahrt , vei Vermeidung de« Äusichluffps von

der Gantmaffe , schriftlich oder mündlich , persönlich oder durch i Masse zu machen gedenken , solche, bei Vermeidung des Aus -

. .. . . . schiuffxg von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be¬

vollmächtigte , schriftlich oder mündlich au »melden und zu-

gle .ch die etwaigen Vorzugs - oder Unierpse . srechte , welche
sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar
mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder An¬

tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .
Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger und

Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßvergleiche
versucht , und sollen die Nichtrrscheinenden als der Mehr¬

heit der Erschienenen beitretend angesehen werden .
Oberkirch , den 1 . April 1843 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Jüngling .

s 14. 497 . 1 j Nr . 5754 . Baden . ( Schulden ! ! -

quidation . ) Gegen Joseph Eisen , Schneidermeister
von hier , ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtig¬
stellung « » und Borzugsvecfahren auf

Dienstag , den 2 . Mai 1843 ,
Vormittags 6 Uhr ,

auf diesseitiger Amlsfanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen ,

welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an die

Masse machen wollen , solche , bei Vermeidung des Ausschlus¬

ses von der Gant , persönlich öder durch gehörig Bevollmäch¬

tigte . schriftlich oder mündlich anzumelden und zugleich die

etwaigen Vorzugs - oder Unkerpfandsrechle zu bezeichnen ha¬

be» , die der Anmeldende geltend machen will , mit gleichzei¬

tiger Vorlegung der Beweisurkunden , oder Antretung des

Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden iu der Tagsahrt ein Maffepsteger und

ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßver¬

gleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und

Ernennung des Maffepfleger « und Gtäubigerausschuffes die

Nichtcrscheinendei ! atS rer Mehrheit der Erschienenen bei «

tretend angesehen werden .
Zugleich wird bemerkt , daß das Vermögen nach einem

Behufs eines Borgvergleichs kürzlich ausgestellten Juvcnta -

rium besteht :
») in Fahrnissen im Anschlag von 172 st . 27 kr . ( ein -

schließiich der Kompetenzstücke ) ,
l>) in ausstehenden Forderungen von 854 fi . 6 kr. , wor¬

unter 767 si 18 kr. »nbeidringtiche ,
so daß nur die Gläubiger Ister Ordnung Befriedigung hof¬

fen dürfen .
Baden , den 4 . April 1843 .

Großh . bar . Bezirksamt .
Bilharz .

, vckt. W e i l l .

s 14 .402 .3 j Nr . 4957 . TauberbischofShetm .

( S chu t d e n l i q u l v a t i o ii .) lieber die Beclaffcnschaft
des Bürgers und Landtrririhs Nikolaus Braun von Wer -

bach haben wir Gant erkannt , und wird Tagfahrt zum Rich -

tigsteilungS - und VorzugSverfabren auf
Mittwoch , de» 31 . Mai d . I .,

Vormittags 6 Uhr ,
aus diesseitiger Amtskanzie » anderaumt .

Wer nun , aus was lmmer zur einem Grunde , einen

Anspruch an diesen Schuldner zu machen hat , hat solchen

ln genannter Tagfahrt , bei Bermeidung des Ausschlusses

von der Masse , schriftlich oder mündlich , persönlich oder

durch gehörig Bevollmächtigte dahier anzumelden , die etwai¬

gen Vorzugs - oder UnlerpsandSrechte zu bezeichnen , und

zugleich die ihm zu Gebote stehenden Beweise sowohl hin -

stchtüch der Richtigkeit , als auch wegen des Vorzugsrechts
der Forderung anzutreten .

Auch wird an dieiem Tage ein Borg - oder Nachlaßvergleich
versucht , dann ein Maffepsteger und ein GtäublgerauSschuß er¬

nannt , und sollen hinstchrlich der beiden letzten Punkte und

hinsichtlich des Bvrgvergleichs die Richferschemenden als der

Mehrheit der Erschienenen bettretend angesehen werde » .

TauberbischosSheim , den 24 . März 1843 .

Gioßh . dad . f . l . Bezirksamt .
B u t st e r .

- vckt. L e i b l e i n .

gehörig Bevollmächtigte dahier anzumelden , die etwaigen

Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , und zu¬

gleich die ihm zu Gebote stehenden Beweise sowohl hinsicht¬

lich der Richtigkeit , als auch wegen des Vorzugsrecht der

Forderung anzutreten .
Auch wird in der Tagfahrt ein Borg - oder Nachlaßver¬

gleich versucht , dann ein Maffepfleger und ein GläubigerauS -

schuß ernannt , und sollen hinsichtlich der beiden letzten

Punkte und hinsichtlich des Borgvergleichs die Nichterschei¬

nenden als der Mehrheit der Erschienenen beitrelend ange¬

sehen werden .
Buchen , den 1 . April 4843 .

Großh . bad . f. l . Bezirksamt .
S ch a a f f.

viit . Kaufmann .

s-4 .SL1 .3j Nr . 7307 . Borberg . ( Schnldenli -

qutdation .) Ueber die Verlaffenschaft des Christoph H e-

rold von Schwabhausen haben wir Gant erkannt , und wird

Tagfahrt zum Richtigstellung «- und Borzugsversahren auf

Donnerstag , den 11 . Mai d. I .,
Vormittags 8 Uhr ,

anberaumt .
Wer nun , aus was immer für einem Gründe , einen An¬

spruch an diesen Schuldner zu machen hat , hat solchen in

genannter Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der

Masse , schriftlich oder mündlich , persönlich oder durch gehörig

Bevollmächtigte dahier anzumelden , die etwaigen Vorzugs¬

oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , und zugleich die ihm

zu Gebote stehenden Beweise sowohl hinsichtlich der Nichtig¬

keit, als auch wegen des Vorzugsrechts der Forderung anzu¬

treten .
Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder Nachiaßvergleich ver¬

sucht , dann ein Maffepfleger und ein Gläubigerausschuß ernannt ,

und sollen hlnsichiUch der beiden letzten Punkte und hinsicht¬

lich des Borgvergleichs die Nichlerscheincnden als der Mehr¬

heit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Borberg , den 1 . April 1843 .
Großh . bad . BezitkSamt .

M o P P e r .
vckt. Haas .

sl4 .S49 .3j Nr . 6604 . Hüfingen . ( Schulveiitiqui -

d a t i o n . ) Gegen alt Posthaiter Michael Weite von

Unadingcn haben wir Gant erkannt , und Tagfahlt zur

Schuldentiquidalion und zum VorzugSoerfahren aus

SamStag , den 20 . Mat 1843 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei anberaumk . Es werden daher

alle jene Gläubiger des GanlmannS , welche , aus was immer

für einem Grunde , Ansprüche an die Ganimaffe machen

wollen , aufgefordert , solche in der angesetzten Tagsahrt , bei

Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich oder

durch gehörig Bevollmächftgte , schriftlich oder mündlich , an¬

zumelden , und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unter -

pfandSrechte zu bezeichnen , die der Anmelvende geltend ma¬

chen Witt , mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden

oder Antretung des Beweises mit andern Beweismittel » .

Zugleich wird in dieser Tagfahrt ein Maffepfleger und ein

Gläubigerausschuß ernannt , ein Borg - und Nachtaßvergleich

versucht , und in dieser Beziehung die Nichterscheinenden als

der Mehrhett der Erschienenen beitreiend angesehen werden .

Hüstngen , den 7 . April 1843 .

. Großh . dad . f . f . Bezirksamt .
Fischer .

vckt. S ch ö n l e .

s538 .2 j Nr . 9070 . Kenzingen . ( Schulden -

l iqui darivn . ) Gegen die Verlaffenschaft des Anton

Mutz von Heibolzheim ist Gant erkannt , und Tagsahrt

zum Nichtigstellungs - und Borzugsverfahren auf

Freilag , den 5 . Mai d . I . ,
Vormittags 6 Uhr ,

auf diesseitiger AmtSkanztei festgesetzt , wo alle Diejenige » ,

weiche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an die

Masse zu machen gedenke » , solche, bei Vermeidung des Aus¬

schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be¬

vollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und

zugleich die etwaigen Vorzugs - oder UnlerpsandSrechte ,

weiche sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und

zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder

Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepsteger und

ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßver -

gieich versucht , und sollen i» Bezug auf Borgverglciche und

Ernennung des Maffepstegers und GläubtgerausichusseS die

Nichierscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei¬

tretend angesehen werden .

Kenzingen , den 5 , April 1843 . !

Großh . bad . Bezirksamt .
Sieb .

vclt Klipfel .

s4 .550 .3j Nr . 6432 . Staufen . ( Schuldenli -

q u r d a t i o n .) Gegen Georg E 4 mlingcr von Pfaffeu -

wetlcr haben wir Gant erkannt »nv zum RichtigsteUun .is » und

Borzugsversahren Tagsahrt auf
Montag , den 8 . Mai d . I . ,

, Vormittags 8 Uhr ,

angeordnet , wobei alle diejenigen , welche , aus was im¬

mer für einem Grunde , Ansprüche an die Ganrmaffe machen

wollen , solche , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant ,

persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder

mündlich anzumelden , und unter gleichzeitiger Vorlage der

Beweisurkunden oder Antretung des -Beweises mir andern

Beweismitteln ihre etwaigen Vorzugs - oder UnlerpsandSrechte

zu bezeichnen haben . Dabei verbindet man die Anzeige ,

daß bei dieser Tagfahrt ein Maffepsteger und ein Gläubi -

geruusschnß ernannt , auch Borg - und Nachlaßvergleiche ver¬

sucht werden , mir dem Beisätze , daß in Bezug auf Borg -

vecgieiche und Ernennung des Maffepstegers und Giäubiger -

auSschuffes die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Er¬

schienenen heitreren » angesehen werden .

Staufen , den 26 . März 1843 .
bad . Bezirksamt .
Ackert .

si4 .508 .3s Nr . 6872 . Oberkirch . ( Schuldenli¬

quidation .) Gegen Handelsmann Franz Joseph

Köhler von Oberkirch ist Gant erkannt , und Tagsahrt

zum Richtigstellungs » und Borzugsversahren auf
Mittwoch , den 7 . Juni d . I .,

Lormittags 8 Udr ,

auf diesseitiger Amiskanzkei festgesetzt , wo alle Diejenigen ,

weiche , aus wasimmer für einem Grunde , Aniprüche an die

si4 .480 .3j Nr . 7323 . Durlach . ( Schulden -

l i q ii i d a t i o n . ) Der ii» ersten Grade mundiodte Chri¬

stoph Elias Dumberth von Durlach hat mit Genehmi¬

gung seines Aufsichlspstegers um Erlaubniß zur Auswande¬

rung nach Amerika nachgesuchl .
Zur Richtigstellung des Vermögens haben wir Tag¬

fahrt auf
Samsiag , den 6 . Mai d . I . ,

früh 8 Uhr ,
anberaumt .

Alle Diejenigen , welche aus irgend einem Grunde An¬

sprüche an dafseide zu machen habe » , werden aufgesordert ,

dieseiben in dieser Tagsahrt persönlich oder durch gehörig

Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich geltend zu machen ,

bei Bermeidung der durch den Vermögenswegzug für sie

rmstehenden Folgen .
Durlach , de » 3 - April 1843 .

Großo dar . Oberamt .
r . S t e n g e l .

s 14 .522 . 1 s Nr . 9501 . Bruchsal . ( Schulden -

liquivation . ) Die Jakob Thiers Ehcleuie von

Helmsheim wollen mit Famllie nach Nordamerika auswan¬

dern . Deren allenfallsige Gläubiger werden zur Liquidation

iyier Forderungen auf
Donnerstag , den 20 . April d . I . ,

früh 8 Uhr,
'

mit dem Bemerken anher vorgeladen , daß ihnen später zu

ihren Forderungen nicht mehr verhoifen werden könne .

Bruchsal , den 5 . April 1843 .
Grvßy . bad . Oberamt .

L e i b l i n .

s4 .517 .2j Karts ruhe . Allge¬
meine BersorgungSanstalt im
Groftherzogrhum Baden . (Be¬
kanntmachung .) Unser bisheriger

Geschäftsfreund Herr Kaufmann R . Ferdinand Probst in

Pfullendorf , ist durch seine BerufSgeschäfle verhindert , diese

Stelle fcrnirhin zu bek.ewen , weshalb wir ihm solche auf

fein Ansuchen abgeuommen und dem Herrn Kreissteuerper -

äquaioc Heiland in Pfullendorf übertragen haben .

Indem wir dieses zur allgemeinen Kenntniß bringen ,

können wir nicht unterlassen , dem abgegangenen Geschäfts¬

freund für seine der Anstalt seit 1835 geleisteten Dienste

een wohlverdienten Dank öffentlich auszusprechen .

Karlsruhe , den 4 . April , 843 .

_ _
Der V erwaltungsrath ._

Druck und Verlag von E. Macklot , Waldstraße Nr. 10.
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